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BEKANNTMACHUNG 

6. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem 
Landschaftsplan der Marktgemeinde Painten zur Darstellung einer 

Sonderbaufläche mit Zweckbestimmung „Photovoltaik“ 

Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

Der Marktgemeinderat der Marktgemeinde Painten hat in der öffentlichen Sitzung am 14.07.2026 die 6. 
Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan der Marktgemeinde Painten zur 

Darstellung einer Sonderbaufläche mit Zweckbestimmung „Photovoltaik“ nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 
2 Baugesetzbuch (BauGB) gebilligt sowie dessen erneute öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen.  

Ziel und Zweck der Planung sind gemäß § 1 Abs. 3 BauGB (Erforderlichkeit) eine kostengünstige und 
effiziente Energieerzeugung durch Erneuerbare Energien, eine Speicherung von Energie, eine 
Beweidung der Fläche sowie ein aktiver Beitrag zum Natur- und Artenschutz. 

Der Änderungsbereich hat eine Größe von ca. 23,6 ha und liegt nördlich des Markt Painten, südwestlich 
des Ortsteils Netzstall und südöstlich des Ortsteils Mantlach. Er umfasst die Flurstücke 665, 670, 673/1 
und 678 der Gemarkung Klingen-Painten. Die Lage und der Flächenumgriff sind dem beigefügten 

Lageplan zu entnehmen. 

Lageplan des Änderungsbereiches 
 
Der Entwurf der 6. Änderung des Flächennutzungsplans, bestehend aus Planzeichnung und 
Begründung mit Umweltbericht – jeweils in der Fassung vom 14.07.2026 – sowie die nach Einschätzung 
der Marktgemeinde Painten wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen und 
Gutachten, wird in der Zeit vom  
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29.07.2026 bis einschließlich 04.09.2026 

 

im Internet veröffentlicht unter: 

 https://www.painten.de/aktuelles/bekanntmachungen/  

 https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/  

Zudem liegen die Unterlagen in diesem Zeitraum im Rathaus der Marktgemeinde Painten, Marktplatz 
24, 93351 Painten, während den allgemeinen Öffnungszeiten [Vormittags: Montag bis Freitag von 07.30 
– 12.00 Uhr; Nachmittags: Montag: 13.00 – 16.30 Uhr, Dienstag bis Donnerstag: 13.00 – 17.00 Uhr 
öffentlich aus.  

Der Öffentlichkeit wird hierdurch die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
 
Es liegen folgende Arten umweltbezogener Informationen vor: 

 Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Boden, Wasser und Fläche, Tiere, Pflanzen und 
biologische Vielfalt, Luft und Lokalklima, Landschaftsbild und Erholung, Mensch, Kultur und 
Sachgüter, kumulative Auswirkungen sowie zu den Wechselwirkungen zwischen den 
Umweltbelangen. 

 Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange zu den 
umweltrelevanten Themen: Landwirtschaft, Rückbau, Ausgleichsflächen, Geogefahren, 
Untergrund, Subrosion, Altlasten, Bodenschutz, Eingrünung, Anpflanzungen, Einfriedung, 
Immissionsschutz (Lichtreflexionen und Schall), Umwelteinwirkungen, Zuwegung, 

Energiespeichersysteme, vorhandene Leitungen, Landschaftsbild, Grünstrukturen, Relief, 
Trinkwasserschutzgebiet 

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist kann jedermann Stellungnahmen zum Entwurf per E-Mail 
an die Adresse netzstall@punctoplan.de übermitteln. Bei Bedarf können diese auch auf anderem 
Wege, z.B. schriftlich an das Rathaus (s. Adresse oben), oder zur Niederschrift, abgegeben werden. 

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit weitere Auskünfte einzuholen, insbesondere über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung. Da das Ergebnis der 
Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 

Stellungnahmen, die nicht innerhalb der Dauer der Veröffentlichungsfrist eingegangen sind, können bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die o. g. 

Bauleitplanung berührt werden kann, werden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ebenfalls am Verfahren beteiligt.  

 

Datenschutz:  

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e 
(DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 

abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im 
Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls veröffentlicht ist.  

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:  
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Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in 

einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB) 

 

Painten, den 27.07.2026 

 

 

 

Michael Raßhofer 

Erster Bürgermeister  
 

 

 



Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren nach 
Art. 13 und 14 DSGVO

1.1 Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlicher:

Anschrift:

E-Mail-Adresse:

Telefonnummer:

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

1.2 Name und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Verantwortlicher:

Anschrift:

E-Mail-Adresse:

Telefonnummer:

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………..

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

Die Verarbeitung der Daten erfolgt im Rahmen der Planungshoheit der Gemeinde zum Zwecke der Siche-
rung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung und insbesondere zur Durchführung von Bauleit-
planverfahren [Formulierung für die allgemeine Information, vgl. Hinweise zum Musterblatt I. 1 u III,] zur 
Durchführung des Bauleitplanverfahrens  [Formulierung für die konkrete Information, vgl. Hin-
weise zum Musterblatt I. 2. u. III.]. 

Im Rahmen dessen sind das Planerfordernis und die Auswirkungen der Planung zu ermitteln und die 
öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen (§ 1 Abs. 3, 6 u. 
7 BauGB). Dazu erfolgt eine Erhebung personenbezogener Daten, soweit dies zur Ermittlung der abwä-
gungsrelevanten Belange notwendig ist.

Die Erhebung erfolgt unter anderem durch die Gemeindeverwaltung oder im Auftrag der Gemeindever-
waltung durch Dritte, durch eingehende Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden im Rahmen 
der gesetzlich geforderten Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligungen (§§ 3 – 4c BauGB).

Die Verarbeitung von Adressdaten ist erforderlich, um der Pflicht zur Mitteilung des Abwägungsergebnis-
ses nachzukommen.

Die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe erforderlich, die im öffentlichen 
Interesse liegt. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO i. V. m. Art. 4 Abs. 1 BayDSG sowie dem 
anzuwendenden Fachgesetz (BauGB).

3. Arten personenbezogener Daten

Folgende Daten werden verarbeitet:

 – Vorname, Nachname, Adresse und sonstige Kontaktdaten

 – Daten, die städtebaulich und bodenrechtlich relevant sind

 – Daten, die im Rahmen von Stellungnahmen abgegeben wurden (sog. aufgedrängte Daten)

Markt Painten

Marktplatz 24, 93351 Painten

markt@painten.de

+49 (0) 94 99 / 94 04 – 0

CyberTecc GmbH

Hopfenhallenweg 5, 93333 Neustadt a.d. Donau

datenschutz@cybertecc.de

+49 9445 750 709 2

Solarpark Netzstall



4. Empfänger

Personenbezogene Daten werden folgenden Empfängern übermittelt:

 – Stadt-/Marktgemeinde-/Gemeinderat und den Ortsteilräten zur Beratung und Entscheidung über die 
Abwägung 

 – Höheren Verwaltungsbehörden zur Prüfung von Rechtsmängeln

 – Gerichten zur Überprüfung der Wirksamkeit der Bauleitpläne

 – Dritten, die in die Durchführung des Verfahrens im Auftrag der Gemeinde eingebunden sind

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten

Die Gewährleistung eines Rechtsschutzes im Rahmen einer gerichtlichen Prüfung erfordert die dauer-
hafte Speicherung personenbezogener Daten. Denn auch nach Ablauf der Fristen für die Erhebung einer 
Normenkontrollklage kann ein Bauleitplan Gegenstand einer gerichtlichen Inzidentprüfung sein.Sonstige 
Unterlagen werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen 
bzw. für die Aufgabenerfüllung erforderlich ist.

6. Betroffenenrechte

Gegen den Verantwortlichen bestehen das Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), Berichtigung (Art. 16 
DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) sowie auf Daten-
übertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). Des Weiteren kann Widerspruch gegen die Datenverarbeitung eingelegt 
werden (Art. 21 DSGVO). Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 S. 2 DSVO).

Die vorgenannten Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und können 
auch durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein.

Im Rahmen der Verarbeitung personenbezogener Daten besteht ferner das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO. Dies ist für den Freistaat Bayern der Bayerische Landesbe-
auftragte für den Datenschutz, Wagmüllerstraße 18, 80538 München, poststelle@datenschutz-bayern.de.


